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Tipps, um
Insolvenzen
vorzubeugen
Laut Experten dürfte die Zahl der
Verfahren auch heuer hoch bleiben.
Welche Branchen hauptbetroffen sind, was
Betriebe, bei denen es eng wird, tun können,
und was Gläubiger wissen müssen.
Von Elisabeth Prechtl

tik bei den Insolvenzgründen ver-
mehrt in den Vordergrund treten.
Die Schwere der Auswirkungen sei
derzeit aber nicht wirklich ab-
schätzbar.
Laut Elisabeth Huber, Rechtsan-

wältin bei Wildmoser Koch, waren
die vergangenen Jahre durch einen
massivenAnstiegbeiden Insolven-
zen und eine Vielzahl von Großin-
solvenzen geprägt: „Anders als in
denCoronajahren ist jedochzube-
obachten, dass die insolventen Un-
ternehmen teilweise noch über
eine gewisse Substanz sowie ge-
ordnete Strukturen verfügen und
eine Reihe von ihnen sanierungs-
würdig und -fähig ist.“
„Die Menschen sparen und sind

daher mit Ausgaben zurückhal-
tend.Unternehmenkönnenzudem
Kostensteigerungen aufgrund des
schwächelndenMarktesnicht oder
nur zum Teil weitergeben“, sagt
Bernd Langoth, Rechtsanwalt in

A uf die heimischenInsolvenzverwal-
ter und Schuld-
nervertreter dürf-
te auch in den
kommenden Mo-
naten viel Arbeit

zukommen: „Die wirtschaftliche
Lage in Österreich bleibt ange-
spannt, was sich auch in den aktu-
ellen Insolvenzzahlen spiegelt“,
sagt AnwaltMaximilianHofmanin-
ger von Hasch und Partner: Die
Branchen Bau, Handel und Dienst-
leistungen sind weiterhin beson-
ders gefährdet.
Laut Michael Haiböck von der

Kanzlei Haslinger Nagele sind die
Anfallszahlen an neu eröffneten
Insolvenzverfahren in letzter Zeit
relativhoch, vorallemimVergleich
zu den Verfahren während der Co-
ronapandemie. In den kommen-
den Wochen und Monaten werde
auch das aktuelle Thema Zollpoli-

Die Gläubiger des Innviertler Zweiradspezialisten KTM haben den Sanierungsplan im Februar angenommen. (AFP/Solaro)

„Die Zahlenaneröff-
neten Verfahren
sind derzeit relativ
hoch, vor allem im
Vergleichmit der Co-
ronapandemie. Das
Thema Zollpolitik
wird bei den Grün-
den in den Vorder-
grund treten.“
Michael Haiböck, Anwalt
Haslinger Nagele/Spicker
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„Insolvenzforderun-
gen sind vom
Gläubiger innerhalb
der vom Insolvenz-
gericht festgesetz-
ten Frist beim
zuständigenGericht
anzumelden.“
Michael Kraus, Anwalt

Der Unterwäschehändler Palmers durchläuft derzeit ein Sanierungsverfahren. (Weihbold) kikaLeiner meldete im Dezember Konkurs an, die Marke ist vom Markt verschwunden. (APA/Manhart)

nierungserfolg ist entscheidend,
frühzeitig spezialisierte Rechtsbe-
rater heranzuziehen, um einen
Überblick über mögliche Sanie-
rungsvarianten zu erhalten und
entsprechende Schritte setzen zu
können.“
MichaelMagerl, LeiterdesLinzer

Schönherr-Standorts, rätebenfalls,
in schwierigen Phasen keine pro-
fessionelle Unterstützung zu
scheuen und auf ein effektives
Controlling zu achten. „Zusätzlich
können Gespräche mit Gläubigern
über Stundungen oder Ratenzah-
lungsvereinbarungen hilfreich
sein.“

Auf Fristen achten
Kann eine Insolvenz nicht verhin-
dertwerden,müssendieGläubiger
bestimmte Fristen beachten, um
die Quote zu erhalten. „Insolvenz-
forderungen sind vom Gläubiger
innerhalb der vom Insolvenzge-

Forderungsmanagement mitur-
sächlich für finanzielle Engpässe“,
sagt Bernd Langoth: Ein effektives
Eintreibungssystem ausständiger
Forderungen schaffe dabei Abhil-
fe. Eine zu große Abhängigkeit von
einem Kunden oder einem Markt
vergrößere das Insolvenzrisiko.
Eine Diversifikation könne den
Ausfall von Kunden oder Märkten
möglicherweise auffangen. „Ganz
allgemein gilt: Risiken erkennen
und nicht ignorieren. Eine ,Loch
auf, Loch zu‘-Strategie wird lang-
fristig nicht funktionieren.“
Langfristig seien eine angemes-

seneKapitalausstattungundLiqui-
ditätsreservenwichtig,sagtHütter.
Gewinnausschüttungen zu maxi-
mieren, könne sich in wirtschaft-
lich schwierigen Phasen rächen.
Dorda-Rechtsanwältin Magdale-

na Nitsche rät zu einemobjektiven
Blick von außen: „Für einen außer-
gerichtlichen wie gerichtlichen Sa-

ditätssituation können rechtzeitig
Gegenmaßnahmen ergriffen wer-
den.“ Lasse sich ein Insolvenzver-
fahren nicht vermeiden, sollte es
sorgfältigvorbereitetundrechtzei-
tig eröffnet werden. In derartigen
Situationen gehe es auch darum,
Fehler zu vermeiden, die zu per-
sönlichen Haftungen der Ge-
schäftsführung führen können.
Wer erste Anzeichen wie Liqui-

ditätsengpässe, rückläufige Auf-
träge oder Zahlungsprobleme er-
kenne, sollte sofort gegensteuern –
etwa mit einem konsequenten Li-
quiditätsmanagement und einer
kritischen Kostenkontrolle, sagt
Maximilian Hofmaninger. Verträge
prüfen, nicht rentable Bereiche ab-
bauen und unnötige Ausgaben
streichen seien erste Schritte. Au-
ßerdem sei eine offene Kommuni-
kationmit Lieferanten und Banken
zentral. „Häufig ist ein zaghaft ge-
führtes oder nicht vorhandenes

der Linzer Kanzlei FPL. Angesichts
der weiterhin angespannten welt-
politischen Lage, hohen Energie-
und Lohnkosten, Unsicherheiten
im Handel (Stichwort Zölle) und
der in Österreich anhaltenden Re-
zession sei ein Rückgangder Insol-
venzen momentan nicht zu erwar-
ten bzw. seien Folgeinsolvenzen
von derzeit noch gesunden Unter-
nehmen nicht auszuschließen:
„Der Spielraum der Unternehmen
ist sicherlich kleiner geworden“,
sagt Langoth.

Sofort gegensteuern
Was aber können Unternehmen
tun, die mit Problemen kämpfen
bzw. auf eine Zahlungsunfähigkeit
bzw. Überschuldung zusteuern?
SebastianHütter, Rechtsanwalt bei
Saxinger, rät, frühzeitig zu reagie-
ren: „Krisen entstehen in den sel-
tensten Fällen plötzlich. Durch
sorgfältige Beobachtung der Liqui-

Foto: Harald Stamper
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„Für einen Sanie-
rungserfolg ist
entscheidend,
frühzeitig einen
Rechtsberater
heranzuziehen,
um entsprechende
Schritte setzen
zu können.“
MagdalenaNitsche,Anwältin

Diverse Insolvenzen im Signa-Reich von Gründer Rene Benko (APA/Fohringer) Der Immobilienentwickler 6B47 hat heuer am Handelsgericht Wien einen Konkursantrag gestellt. (APA/Steinmaurer)

nur eingeschränkt möglich ist.
In der Prüfungstagsatzung wer-

den die angemeldeten Forderun-
gen geprüft und der Verwalter
muss sich zu jeder angemeldeten
Forderung durch (teilweise) Aner-
kennung oder (teilweise) Bestrei-
tungäußern, sagtKraus. Problema-
tisch können Zahlungen des
Schuldners vor Insolvenzeröff-
nung sein: „Durch Anfechtung
können Vermögensverschiebun-
gen, die der Schuldner vor Eröff-
nungdes Insolvenzverfahrens vor-
genommen hat, rückgängig ge-
macht werden.“
Denkbar seien auch Absonde-

rungsansprüche: Dabei handelt es
sich umGläubigerforderungenmit
Anspruch auf bevorzugte Befriedi-
gungausderVerwertungbestimm-
ter zum Vermögen des Schuldners
gehörenden Sachen. Beispiele da-
für sind Pfand- und Zurückbehal-
tungsrechte.

richt festgesetzten Anmeldefrist
beim zuständigen Insolvenzge-
richt anzumelden“, sagt Michael
Kraus, Rechtsanwalt in der Linzer
Kanzlei Professor Haslinger. In der
Praxisseidiesmeistbis14Tagevor
der Prüfungstagsatzung möglich.
Eine Anmeldung beim Insolvenz-
verwalter sei nicht ausreichend.
Eine Insolvenzforderung ist eine
ForderunggegendenSchuldner im
Zeitpunkt der Insolvenzeröffnung,
die sich etwa aus einem Vertrag
oder Schadenersatz ergeben kann.
Grundsätzlich kann bzw. soll

zur Forderungsanmeldungdas auf
der Website der Justiz kundge-
machte Formblatt verwendet wer-
den: Es ist unter justizonline.gv.at
zu finden. Bei der Anmeldung sind
alle Urkunden und Beweise für die
Forderung vorzulegen oder Be-
weismittel anzuführen, da in ei-
nem Prüfungsprozess die nach-
trägliche Führung von Beweisen

Foto: Isabella Köhler
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